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Grüne kritisieren Rücknahme der Sonderregelung für 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen 

 
Zur Rücknahme der Sonderregelung für Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen während 
der Covid-19-Pandemie sagt die gesundheitspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 
 
Die Sonderregelung für Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen während der aktuellen 
Pandemie mit dem Corona-Virus (SARS-CoV-2) hat sich in der Praxis bewährt. Trotz-
dem hat der Gemeinsame Bundesausschuss (GBA) mehrheitlich diese Sonderregelung 
zurückgenommen – gegen den ausdrücklichen Rat der Ärzteschaft sowie der Kranken-
hausgesellschaften. Das führt dazu, dass die Patient*innen sich jetzt wieder persönlich 
in den Praxen vorstellen müssen, wenn sie eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
(„Krankschreibung“) brauchen. 
 
Das ist absolut kontraproduktiv und ich kritisiere diese Entscheidung aufs schärfste. Für 
mich ist es überhaupt nicht nachvollziehbar, dass diese sinnvolle Möglichkeit jetzt schon 
wieder abgeschafft werden soll. Für uns Grüne steht fest, dass die Sicherheit der Pati-
ent*innen, der Ärzt*innen und medizinischen Fachangestellten höchste Priorität hat. Ich 
erinnere daran, dass noch nicht genug Schutzkleidung zur Verfügung steht. 
 
Ich erwarte, dass die Verantwortlichen ihre Entscheidung umgehend überdenken.  
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